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Allgemeines
Es ist ein Abflusssystem laut beiliegender Skizze aufzubauen. Gearbeitet wird in Gruppen zu drei bis vier SchülerInnen. Als Abflussrohre werden Kunststoffrohre mit verschiedenen Querschnitten verwendet. Es ist auf ein Gefälle von 1,5 bis 2% zu achten. Als Verbindungsart verwendet man eine Muffenverbindung.
Theoretische Grundlagen
Rohrleitungen sind rohrförmige Verbindungen zwischen Anlagenteilen zur Weiterleitung von Stoffen. Rohrleitungen bzw. Rohrsysteme bestehen aus folgenden Bauelementen:

· Rohrabschnitte und Rohr-Formstücken
· Rohrverbindungen

· Dichtungen

Rohrleitungsmaterialien
Je nach Anforderung werden verschieden Rohrleitungsmaterialien verwendet:
	Material
	Verwendungszweck, Einsatzbereiche

	Stahl
	Für Brauchwasser, Trinkwasser, Heizungsbau, Druckluft, usw.
Ausführungen sind möglich als geschraubt, geschweißt, usw.

	Kunststoff
	Brauchwasser, Heizungsbau, Abwasser, usw.

	Glasierte Keramik
	Chemisch agressiven Wässern

	Gusseisen
	Abwasser, früher Brauchwasser, (Trinkwasser)

	Beton
	Abflusskanälen

	Eternit
	Abflusskanälen

	Glasfaserverstärkte Kunststoffe
	Trinkwasserleitungen

	Kupfer
	Heizungsbau, (Trinkwasserbereich), Druckluft, Gasleitungen im Labor, usw.

	Nirosta
	Lebensmittelindustrie


Verbindungsarten
Man unterscheidet grob in lösbare und unlösbare Verbindungen!

Zur einfacheren zeichnerischen Darstellung verwendet man „Symbole“. Die vier wichtigsten symbolischen Darstellungen findest du in der nächsten Abbildung.
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Muffenverbindung

Ubersicht Rohrverbindungen




Bei unserer praktischen Übung wird die Verbindungsart – Muffenverbindung – verwendet.

Wie werden nun Formteile in Kombination einer Muffenverbindung symbolisch dargestellt?

	Skizze des Formteiles
	Erklärung

	
	Rohr mit Steckmuffe, Rohrdurchmesser 125mm mit einer Länge von 1m (Meter)



	
	Abzweiger mit Nenndurchmesser von 100mm auf 100mm und Abzweigung unter 45°



	
	Reduzierung von Durchmesser 125mm auf 100mm



	
	Abzweiger von Durchmesser 70mm auf Durchmesser 70mm unter 87° (T-Stück)



	
	Reinigungsrohr oder Putzstück mit Durchmesser 125mm



	
	Bogen mit Durchmesser 70mm und 15° Krümmung



	
	Stopften mit Durchmesser 70mm


	
	Wandanschluss mit Dichtgummi; zB: Rohr-Durchmesser 50mm mit Gummi 1“




Arbeitsaufgaben

„Abflusssystem – Muffenverbindung“

Gruppenmitglieder: max. 4 SchülerInnen

1.
Laut vorgegebener Skizze sind die notwendigen Bauelemente aus der Material-verwaltung auszufassen.


Eine Stückliste ist anzufertigen!

2.
Das vorgegebene Leitungssystem ist laut Skizze mit einem Gefälle von 1,5 bis 2% aufzubauen.


Die Berechnung des Gefälles muss im Protokoll angeführt werden!

3.
Ein symbolischer Leitungsplan ist auf ein Zeichenblatt (A4) zu zeichnen.


(Ausführung: Zeichenblatt A4, Schriftfeld-laut 2. Jg., mit Bleistift, Freihand)

4.
Laut Stückliste ist eine Materialkostenrechnung anzufertigen.


Auf den Listenpreis wurde ein Rabatt von 25% von der Lieferfirma erteilt. Die Kalkulation soll inkl. Mehrwertsteuer erfolgen.

5.
Werkzeugliste

6.
Berechnung des Nenndurchmessers über die mittlere Strömungsgeschwindigkeit!

Folgende Beispiele sind zu lösen:
A) Durch eine Rohr mit der Nennweite 40 mm strömen stündlich 3,2 m³ Wasser. Welche Strömungsgeschwindigkeit herrscht im Rohr?

B)
Die mittlere Strömungsgeschwindigkeit beträgt 1,35 m/sec für die Beförderung von 26 m³ in der Stunde. Welche Nennweite (dn) bzw. Nenndurchmesser DN ist dafür erforderlich? Der Nenndurchmesser ist in Millimeter (mm) anzugeben!

7.
Ablaufbeschreibung inkl. Kurzzusammenfassung der Übung
	(
	Ins Protokoll sind sämtliche Mitschriften und Berechnungen sowie alle erhaltene Arbeitsblätter einzufügen. Weiters ist dem Protokoll ein Deckblatt mit Namen, Klassen- und Übungsbezeichnung anzuschließen.



	
	Abgabetermin:

in der nächsten Übungsstunde!
Beurteilungskriterium muss vorhanden sein! (als erste Seite beilegen!)



Beurteilung „Abflusssystem - Muffenverbindung“

Name des Schülers: ______________________________________________

Thema: ____________________________________________________

	Beurteilungskriterien
	0 Pkt.
	1 Pkt.
	2 Pkt.

	Aufbau laut Skizze - Richtigkeit
	
	
	

	Aufbau laut Skizze – Form
	
	
	

	Gefälle berücksichtigt (Messmethoden)
	
	
	

	Stückliste
	
	
	

	Bezeichnung der Element laut Artikelliste
	
	
	

	Symbolskizze – Richtigkeit
	
	
	

	Symbolskizze – Form
	
	
	

	Kostenrechnung
	
	
	

	Rabatt und MWSTR. berücksichtigt
	
	
	

	Werkzeugliste
	
	
	

	Ablaufbeschreibung
	
	
	

	Berechnung des Gefälles
	
	
	

	Berechnung von v [m/s] (Bsp.: A)
	
	
	

	Berechnung von DN [mm] (Bsp.: B)
	
	
	

	Kurzzusammenfassung
	
	
	

	Ordnung am Arbeitsplatz
	
	
	

	Summe der Punkte:
	
	
	Punkte


	Beurteilungsschlüssel
	Punkte von/bis

	Sehr gut
	29 bis 32 Pkt.

	Gut
	25 bis 28 Pkt.

	Befriedigend
	21 bis 24 Pkt.

	Genügend
	17 bis20 Pkt.

	Nicht genügend
	  0 bis 16 Pkt.


Datum: ____________________

Gesamtbeurteilung: ___________________________

Ablaufbeschreibung
(für Lehrperson bestimmt)
Vorbereitungen inkl. Erklärung (1 Übungsstunde)
1. Theoretische Grundlagen besprechen

2. Arbeitsaufgabe – Rohrleitungsmaterialien ergänzen

3. Symbolische Darstellung besprechen (Tafel) und die Symbole ergänzen
4. Begriff Gefälle erklären, inkl. Berechnung (Winkelfunktion) und Vorstellen der Messmethode mit der Wasserwaage.
5. Gruppeneinteilung (max. 4 SchülerInnen); in jeder Gruppe wird ein Verantwortlicher für die Materialbeschaffung bestimmt.
6. Ausgabe der Beispiele (für jeden Schüler). Liste über die genauen Bezeichnungen und Einkaufspreise ohne Mehrwertsteuer (pro Gruppe 1x kopiert). 

7. Ein Beispiel mit verschiedenen Elementen wird vom Lehrer vorgezeigt.
Durchführung - Aufbau des Abflusssystems (2 Übungsstunden)
1. Materialbeschaffung aus der Materialverwaltung
2. Aufbau laut Skizze
3. Einrichten des Gefälles Messmethoden
4. Beurteilung der praktischen Arbeit

5. Erstellung der Stückliste
6. Werkzeugliste

7. Demontage (Reinigung)

8. Reinigung der Element und in die Materialverwaltung retour bringen.

9. Ordnung kontrollieren

Hausübung nach den ersten 3 Übungseinheiten:


Stückliste in entsprechende Form bringen


Symbolskizze in entsprechende Form auf Blatt A4 mit Schriftkopf laut 2. Jg. BEVT

Diese beiden Positionen werden zu Beginn der nächsten Übung mit einer Mitarbeitsnote bewertet!

Wiederholung inkl. Berechnungen (4. und 5. Übungsstunde)
1. Kontrolle der Stückliste und der Symbolzeichnung und Vergabe einer Mitarbeitsnote

2. Erklärung von verschiedenen Messverfahren für die Gefälleberechung (Niveaugerät, Wasserwaage, usw.)
3. Erklärung eines Stadtstraßenquerschnittes in Zusammenhang mit dem Gefälle
4. Erklärung der Berechungsmethoden für die mittlere Strömungsgeschwindigkeit inkl. Einheitenvergleich

5. Berechung des Beispieles A) in der Gruppe

6. Erklärung des Beispieles B); Dieses Beispiel wird als Hausübung gelöst!

7. Erklärung einer Kostenrechnung unter Berücksichtigung von Rabatt und MWSTR.

Hausübung:


Protokoll ist fertig zustellen laut Arbeitsaufgaben bzw. laut Beurteilungskriterien.
Ins Protokoll sind sämtliche Mitschriften und Berechungen, so erhaltene Arbeitsblätter einzufügen. Weiters ist dem Protokoll ein Deckblatt mit Namen und Übungsbezeichnung anzuschließen.

Abgabe:
in der nächsten Übungsstunde!


Beurteilungskriterium muss vorhanden sein! (als erste Seite beilegen!)



Arbeiten mit einem PC an der HLA Ysper

Rohrleitungen / Umwelttechnik Übungen: 1. Übung „Abflusssystem - Muffenverbindung“


